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ANFRAGE 

der Abgeordneten Petrovic, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Elternmitversicherung 

Seit 1.1.1994 wurde die Möglichkeit eliminiert, Eltern bei ihren Kindern 
mitzuversichern. Die ·betroffenen Personen wurden mittels Schreiben aufgefordert sich 
selbst zu versichern. Diese neuen Bestimmungen veranlassen 

die unterfertigten Abgeordneten zu folgender 

ANFRAGE 

1. Was ist die rechtliche Grundlage für die.Authebung der 
Mitversicherungsmöglichkeit der Eltern bei den Kindern? 

2. Wie groß ist der betroffene Personenkreis? 
a) Wieviele Betroffene sind Frauen? 
b) Wieviele Betroffene sind Männer? 
c) Wieviele der betroffenen Personen sind nicht in Österreich geboren 

(Männer/Frauen)? 

3. Wieviele der angeschriebenen/betroffenen Personen haben bis jetzt keinen Antrag 
auf Selbstversicherung gestellt? 

4. Wie hoch sind die durchschnittlichen Beiträge der bisherigen AntragstellerInnen? 

5. Wie hoch sind die gesamten zu erwartenden Kosteneinsparungen dieser 
Maßnahme? 

6. Was war der Anlaß zu dieser Verschlechterung? 

G;WlFRAGENlBASlELT-vl.ooc 

6113/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




